
Im Zuge globaler Fusionen und
der Errichtung von Bürokom-
plexen unterschiedlicher Nut-

zer wird es immer wichtiger,
genau darauf zu achten, dass
die zum Einsatz kommenden
Systeme bei der betrieblichen
Verpflegung mandantenfähig
sind.

Folgendes Szenario beobach-
tet Contidata bei immer mehr
Kunden: Die Betriebsverpfle-
gung an Standort 1 wird von ei-
nem Cateringunternehmen ge-
leistet, Standort 2 wird in Ei-
genregie bewirtschaftet, und
Standort 3 ist an einen Selbst-
ständigen verpachtet. Eines ha-
ben alle Standorte gemeinsam:
Die bargeldlose Zahlung mit-
tels aufgewerteter ContiCard.

Bedingt durch den Job-Touris-
mus ist es erforderlich, dass ein
Mitarbeiter an allen Standor-
ten mit ein und der selben Kar-
te sein Mittagessen bezahlen
kann. Und am Ende jedes Mo-
nats kommt das große Durch-
einander dreier verschiedener
Abrechnungen von drei ver-
schiedenen Wirtschaftern. Da
sind die Konflikte schon vor-
programmiert, da sich jeder
unrecht behandelt fühlt und
einen Nachteil befürchtet.

Contidata hat mit der Abrech-
nungssoftware MAXXplan ei-
ne Lösung gefunden, um einen
Finanzausgleich zwischen den
einzelnen Standorten und ein-
zelnen Mandanten zu schaf-
fen. Doch wie geschieht das?
Alle Geräte-Umsätze der ver-
schiedenen Standorte, seien es
Kassen, Aufwerter oder sons-
tige Automaten, werden an die
Software MAXXplan transfe-
riert. Der Datenfluss kann über
einschlägige Hardwaretopolo-
gien erfolgen, die in jedem Un-
ternehmen vorhanden sind. 

MAXXplan kann an mehreren
Standorten im Unternehmen
installiert sein, da sie mehrplatz-
fähig ist. An jedem dieser Ar-
beitsplätze können die Umsät-
ze importiert und weiterverar-
beitet werden. Hier ist es nun
möglich, mit Hilfe des Scha-
blonengenerators Umsatzbe-
richte für jeden Standort und
nach den Wünschen des ein-
zelnen Betreibers zu erstellen.
Je nachdem was vom Dienst-
leister gefordert wird, werden
die Umsätze nach Artikeln, Ge-
räten, Benutzergruppen und
Zahlungsarten ermittelt.

Die Handhabung des Schablo-
nengenerators ist einfach und
für die Mitarbeiter durchschau-
bar. Jeder Bericht kann mit dem
Generator individuell gestaltet
werden, von der Festlegung der
Spalten über berechnete Spal-
ten bis hin zu Gruppierungen
und Layout.

Sollte in einem Unternehmen
nicht die Zeit sein, sich mit ei-
nem solchen neuen Medium
auseinander zu setzen, ist dies
kein Problem. Eigens für diese
Zwecke geschultes Consulting-
Personal erstellt die Berichte
nach Kundenbedürfnissen und
-wünschen. Auf Wunsch kann
die Software auch so konfigu-
riert werden, dass nicht einmal
mehr ein Mausklick notwen-
dig ist, um die erforderlichen
Abrechnungen durchzuführen.

Aufgrund ständiger Weiterent-
wicklung der Software und
durch Anregungen von Kunden
wurde MAXXplan so anwen-
derfreundlich gestaltet, dass als
einziger Arbeitsschritt noch das
Entnehmen der gedruckten Um-
satzberichte aus dem Drucker
verblieben ist. Die Umsätze wer-
den automatisch zu einer zu-
vor festgelegten Uhrzeit ein-
gelesen; dies kann bei Bedarf

auch mehrmals täglich gesche-
hen. Auf diese Weise werden
die entsprechenden Protokol-
le und Umsatzberichte erzeugt.

Eine diesbezügliche Revisions-
sicherheit ist integriert. Zudem
besteht die Möglichkeit, die
Umsatzberichte als Email per
Intra- oder Internet zu versen-
den. Auch ein Export von rele-
vanten Daten über den im Stan-
dard enthaltenen Schnittstel-
lengenerator an SAP, Paisy und
Datev stellt in der täglichen Pra-
xis kein Problem dar.

Im selben Softwarepaket ent-
halten ist auch eine komplette,
mandantenfähige Warenwirt-
schaft. Mit der Rezeptverwal-
tung kann für jeden einzelnen
Standort ein eigener Produk-
tions-/Menüplan erstellt wer-
den. Die jeweilige Bedarfser-
mittlung wird durch die Zuhil-
fenahme von Lager-Selektions-
gruppen auf diejenigen Läger
reduziert, die am Standort zur
Verfügung stehen.

Geräte können so parametriert
werden, dass ein Artikel-Ver-
kauf an Kassen oder Automa-
ten in MAXXplan direkt als La-
gerabgang gebucht wird. Da-
bei gilt immer der Grundsatz,
dass für jeden Artikel nachvoll-
zogen werden kann, an wel-
che Mitarbeitergruppe er ver-
kauft wurde. 

Somit ist man mit der Abrech-
nungssoftware MAXXplan in
der Lage, zu jedem Zeitpunkt
über jeden beliebigen Zeitraum
die Finanzen darzulegen. Für
jeden Standort kann ein eige-
ner Saldo mit entsprechenden
Ausgleichskonten zur Verfü-
gung gestellt werden. Auf die-
se Weise ist dann der „Frie-
den“ zwischen den einzelnen
Standorten gewährleistet.
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